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ANeneſte Ereigniſſe
Kaiſer Wilhelm ift geſtern nachmittag von Jglau wieder ab

ereiſt Die Bevölkerung bereitete dem Monarchen ſtürmiſche
uldigungen

Der Kaiſer ſpendete zur Hilfeleiſtung für die durch Ueber
ſchwemmung verheerte mexikaniſche Stadt Monterey eine Gabe
von 10000 Mark

Alle fünf Söhne des Königs von Griechenland ſind in München
eingetroffen um dort einen längeren Aufenthalt zu nehmen

Reichstagsabgeordneter Schack at den Vorſitz des Deutſch
nationalen Handlungsgehilfen Verbandes definitiv niedergelegt
Ebenſo hat er auf ſein Reichstagsmandat für Eiſenach Dermbach
verzichtet

Die ſächſiſchen Landtagswahlen finden am 21 Oktober ſtatt

Das Luftſchiff Z III iſt um 4 Uhr 40 Minuten in Fried
richshafen aufgeſtiegen und in der Richtung nach Konſtanz ab
gefahren

Das Luftſchiff Parſeval IV macht am Montag von Bitterfeld
aus ſeinen erſten Flug

Der Nordpolfahrer Cook iſt geſtern an Bord des Dampfers
r von Kopenhagen abgereiſt Eine große Volksmenge

rief ihm voller Begeiſterung Abſchiedsgrüße zu

Jn Glasgow hielt Lord Roſeberh eine außerordentlich ſchRede gegen das Budget ich ſcharfe

Was in der Welt vorgeht
Die Stuttgarter Kaiſertage haben mit ihrem glän

zenden Verlaufe in allen nationalen Kreiſen hohe Befriedigung
erregt da ſie neuerdings Zeugnis ablegten von dem herzlichen
Verhältnis zwiſchen Reichsoberhaupt und Bundesfürſten ſowie
davon daß in Süddeutſchland volles Verſtändnis herrſcht für die
in der Einigkeit des deutſchen Volkes liegenden wertvollen Er
rungenſchaften Wie herrlich wäre es wenn dieſe Einigkeit einmal
alle Parteiunterſchiede verſchwinden ließe in dem Gefühle daß
die innere Zwietracht das alte Reich zerſtört hat daß die Kraft
des neuen Reichs in dem engen Zuſammenſchluß aller Stämme
unſeres Volkes liegt aber durch die parteiliche Zerſplitterung
wieder gefährdet werden kann Der Beſuch des Bundes
rats und Reichstags beim Grafen Zeppelin bot
ein ſchönes Beiſpiel wie es ſein ſollte im öffentlichen Leben
Deutſchlands wie die Freude an den politiſchen wirtſchaftlichen
techniſchen und kulturellen Fortſchritten nicht immer getrübt zu
werden brauchte durch die Parteibrille die keine objektive Beur
teilung zuläßt Leider iſt aber kaum Hoffnung vorhanden daß
der ab und zu in die Erſcheinung tretende nationale Aufſchwung
anhalten wird denn die in letzter Zeit vollzogenen Wahlen ſind
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wenig verheißungsvoll für die Zukunft Zeigte ſchon der ſozial
demokratiſche Sieg in Neuſtadt Landsu daß der Erfolg der bürger
lichen Parteien im Jahre 1907 wahrſcheinlich nur ein vorüber
gehender geweſen iſt ſo muß das ſtarke Anwachſen der Sozial
demokratie bei der kürzlichen Reichstagserſatzwahl in
Stollberg Schneeberg erſt recht ernſte Bedenken hervor
rufen und die allgemeine Befürchtung beſtätigen daß die Nach
giebigkeit der Regierung bei der Reichsfinanzreform die Unzu
friedenheit der großen Maſſen ſtärken werde zum Nutzen der
Sozialdemokratie Ob die Regierung jemals wieder das erreichen
wird was Fürſt Bülow mit ſeiner Blockpolitik anſtrebte und zum
Teil auch erreicht hat iſt ſehr fraglich Jm übrigen haben ſich
die Folgen neuer Steuern noch niemals ſo fühlbar gemacht wie
jetzt wo nun ſchon ſeit Wochen ein erbitterter Kampf um die
Bierpreiſe herrſcht Der durch Boykotts in wirkſamer Weiſe
unterſtützte Widerſtand gegen die Preisſteigerung ſcheint die Ab
ſichten der Regierung die Steuererhöhung auf die Konſumenten
abzuwälzen zu hintertreiben und die Hauptleidtragenden werden
wieder die Gaſtwirte ſein Hoffentlich läßt man ſich das an maß
gebender Stelle zur Warnung dienen und verſchont den Konſum
des Volkes vor weiterer Belaſtung

Der Entdeckung des Nordpols galt das heiße Sehnen
der wiſſenſchaftlichen Kreiſe aller Welt und nun iſt der bisher
unbezwungene Pol plötzlich zweimal entdeckt worden Das iſt eine
Senſation erſten Ranges und ſie wird noch dadurch erhöht daß
der Pol vermutlich an zwei verſchiedenen vielleicht viele Meilen
voneinander entfernten Punkten gefunden worden iſt und daß der
Streit der beiden Glücklichen Dr Cook und Robert Peary
um die Authentizität bezw Priorität ihrer Entdeckung bereits
begonnen hat Der Wiſſenſchaft iſt mit der Schlichtung des Streits
eine ſchwierige Aufgabe geſtellt deren Löſung vorausſichtlich über
haupt nicht gelingt

Durch die Anweſenheit Kaiſer Wilhelms beiden
Manövern in Mähren iſt die deutſch öſterreichiſche Bun
desgenofſenſchaft und Waffenbrüderſchaft aufs neue dokumentiert
worden Wenn auch die tſchechiſchen Heißſporne gegen die deutſche
Allianz wettern der überwiegnde Teil des öſterreichiſchungariſchen
Volkes weiß die Bedeutung des Bündniſſes wohl zu ſchätzen Di
in den letzten Wochen vom Miniſterpräſidenten Bienerth unter
nommene Verſtändigungsaktion nähert ſich dem Ende
Jhrem Erfolge ſteht man ſehr ſkeptiſch gegenüber und es heißt
ſchon daß die Regierung entſchloſſen ſei den Reichsrat und den
böhmiſchen Landtag aufzuldſen wenn es nicht gelungen ſein ſollte
beide arbeitsfähig zu machen

Die Spionitis in Frankreich und die Jnvaſionsfurcht in
England ſtehen etwa auf derſelben Stufe und haben mitein
ander das gemein daß ſie ſich unbegründeterweiſe gegen Deutſch
land richten welches weder die Geheimniſſe der franzöſiſchen
Heeresverwaltung ergründen will noch daran denkt das britiſche
Jnſelreich zu behelligen Jn Jtalien ſoll über den neuerlichen
Aufſchub des Zarenbeſuches große Entrüſtung herrſchen man
glaubt nicht an die Krankheit der Zarin und fühlt ſich beleidigt
Aber nach unſerer Kenntnis ohne Grund denn wenn auch dieſe
neue Abſage auffällig erſcheint ſo iſt doch an dem wenig günſtigen

Die Kinder vom Köbinghof
Roman von Franz von Roſen

36 Fortſetzung Nachdruck verboten
Arne fand das alles albern Er begriff nicht was ſie da von

Mitleid und Vermiſſen und allerhand überſpannten Empfindungen
redeten Sollte Rütjer Thoren ſich etwa in ſeine Schreiberin
verliebt haben ſo war es ja gut daß der Unfug ein Ende hatte
und unnütz darüber zu ſprechen

Die nächſte Zeit brachte wichtige Fragen
Antjes Ausſteuer mußte beſorgt werden Maria übernahm das

alles Sie griff geradezu gierig nach der Arbeit die ihre Ge
danken ausfüllte und ſie am Fühlen hinderte Harald ſagte ihr
alles was er anzuſchaffen für nötig fand und ſie beſorgte das wei
tere Antje ſollte möglichſt wenig damit zu tun haben Alle ihre
Zeit ſollte Harald gehören Sie nahm dieſe Erleichterung an wie
ein dankbares Kind Seit ſie mit ihm wieder zuſammen war war
ſie in der Tat zu keiner ordentlichen Arbeit mehr zu gebrauchen

Mir iſt immer als müßte ich geradeswegs in die Luft ſteigen
wie ein Vogel oder wie eine Rakete ſagte ſie Jch bin ſo voll
von Seligkeit und Liebe daß ich gar keine Erdenſchwere mehr
habe

Harald küßte ihr die Worte von den Lippen wie ein Trunkener
den Schaum vom Becher Dazu ſang er Antje Terhalden iſts die
mir gefällt ſie iſt mein Leben mein Glück meine Welt

Sie ſangen und küßten küßten und ſangen den ganzen Tag
Maria konnte es manchmal nicht mit anſehen und hören Es

vrauſte ihr vor den Ohren in der Seele wie Sehnſucht nach den
verlorenen Paradies

Die Hochzeit ſollte klein ſein nur im Geſchwiſterkreiſe So
wünſchten es Harald und Antje So war es wegen des Trauer
jahres leicht einzurichten

Jch mag nicht Schauſtellung perſönlichſter Vorgänge vor neu
gierigen Gafferaugen, ſagte er Was geht unſere Liebe andre

Wir heiraten weil wir das für uns für nötig halten
nicht um ihnen Gelegenheit zum Zeitvertreib zu geben

Zeute an

r

Meinetwegen könnten tauſend Menſchen dabei ſein ich

würde es gar nicht merken, ſagte Antje Aber Marias wegen iſt
es mir viel lieber ſo

Dann kam noch die peinliche und nötige Sache mit Antjes Geld
binghof eingetragen war Harald

wollte es ausgezahlt haben Er fand das beſſer und einfacher
wegen der Entfernung wegen der

mit ihrem Erbe das auf dem Kö

unüberſehbaren Verhältniſſe
Antje ſprach dagegen Es würde Arne Unannehmlichkeiten machen
er würde es vielleicht als kränkendes Mißtrauen empfinden

Jch will Dir etwas ſagen Antje Nach dem was ich hier
geſehen und beobachtet was ich von Maria gehört habe ſcheinen
mir Arnes Verhältniſſe nicht die ſauberſten zu ſein Wenn wir
erſt draußen ſind verlieren wir jedes Urteil darüber Wenn die
Sache ſchief geht iſt Dein Geld weg

Antje machte ein erſchrockenes Geſicht Jm vorigen Jahr hatte
ſie ähnliche Gedanken gehabt Dann hatte ſie es vergeſſen

Er ſagte ihr ſeine Beobachtungen ſeine Gedanken darüber Sie
ließ den Kopf hängen ſie glaubte ihm unbedingt ſie hätte ihm
noch viel unwahrſcheinlichere Dinge unbedingt geglaubt

Aber wenn es ſo iſt dann kommt eine Kündigung ihm viel
leicht erſt recht ungelegen

Er muß ſich zu helfen wiſſen er kann ja andres Geld auf
nehmen Warum ſoll gerade Deins hier unſicher ſein

Antje war bedrückt Das alles war ihr ſo peinlich Arne gegen
über

Könnten wir nicht wenn es zum äußerſten käme mein
Geld ganz entbehren fragte ſie ſchüchtern

O ja das könnten wir Jch würde Dich zweifellos gehei
ratet haben auch wenn Du keinen Pfennig beſäßeſt Aber ich ſehe
nicht ein warum Du es Arne ſchenken willſt

Soweit iſt es noch nicht wird es hoffentlich nie kommen
Um ſo eher kann er es entbehren

Der praktiſche Sinn den der Kampf um die Exiſtenz ihm ge
zeitigt hatte überwog die Rückſichten auf andre Gefühlsduſeleien
in geſchäftlichen Angelegenheiten verſtand er nicht Antje ſah ein
daß ihr Reden umſonſt war Er verſprach ihr die Auszahlung
nur dann zu verlangen wenn Arne ſie gutwillig gewähren würde
und dadurch nicht in ernſte Verlegenheiten kam

Harald trug dem Schwager ſeine Wünſche vor
Arne war ſofort einverſtanden ſchien ſeine Wünſche gerecht zu
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Geſundheitszuſtand der ruſſiſchen Kaiſerin nicht zu zweifeln Die
Drohungen der italieniſchen Sozialiſten ſchrecken den Zaren nicht
mehr ſeitdem für ſeine Zuſammenkunft mit dem König Viktor
Emanuel die hohe See vorgeſehen war

Von ſonſtigen Begebenheiten auf dem Welttheater iſt nicht viel
zu berichten Griechenland hat ſich wieder beruhigt indes
dürfte die Militärrevolte dem König Georg jede Freude an ſeinem
Lebenswerke vergällt haben Er wird ja auf ſeinem Poſten aus
harren aber mit Bitterkeit im Herzen über den Undank des Volkes
dem er ſich opferfreudig 46 Jahre hindurch gewidmet hat

Rnlay Hafid und die Ziviliſation
Die an den gefangenen Roghilenten verübten Grau

ſamkeiten und die Verurteilung des Roghi ſelbſt zu
lebenslänglichem Käfig laſſen erkennen daß Marokko noch
ſehr weit von jeglicher Kultur entfernt iſt Dies iſt freilich nichts
neues denn die Gliederabſchneiderei war bis in die neueſte Zeit ein
beliebter Sport der ſcherifiſchen Herrſcher denen ein Menſchen
leben nichts gilt und die mit ihren Grauſamkeiten auch bei ihren
nächſten Blutsverwandten nicht Halt machen Jn Europa ſcheint man
aber geglaubt zu haben daß mit dem von den Mächten anerkannten
Mulay Hafid eine neue Zeit in Marokko eingezogen ſei daß
der Nachfolger Abdul Aſis den Anforderungen der Ziviliſation
Konzeſſionen zugeſtehen werde Doch das war eine Tänſchung und
vielleicht hat man ſich in Mulay Hafid überhaupt geirrt und das
große Selbſtbewußtſein nicht erwartet das er nach der Nieder
werfung des Roghi zeigt und welches auch aus ſeinem Schreiben
an die Depéche Marocaine ſpricht Ziemlich unverblümt ſagt er
da Europa ſolle ſich nur um diejenigen marokkaniſchen Angelegen
heiten kümmern die in der Algeciras Akte vorgeſehen ſeien
ſonſt aber vor ſeiner eigenen Tür kehren und da er ſich für die Zu
läſſigkeit der körperlichen Verſtümmelungen auf den Koran zu be
rufen vermag ſo wird er ſich ſchwerlich um die europäiſchen Pro
teſte kümmern zumal ſeine Handlungsweiſe bei ſeinen Untertanen
keinen Anſtoß erregt

Jn der Tat iſt Mulay Hafid mit der Algeciras Akte nicht bei
zukommen ſo lange er ſeine Grauſamkeiten auf die Morokkaner
beſchränkt und ein formelles Recht im Namen der Ziviliſation ein
zuſchreiten hätten die Mächte erſt dann wenn die fremdländiſchen

Staats angehörigen unter der Herrſchaft des Sultans zu
haben würden Geſchehe das ſo dürften es die Mächte an entſchie
dener Abwehr nicht fehlen laſſen denn Mulay Hafid ſcheint ſehr
verſchlagen zu ſein und die Neigung zu verſpüren ſich der
europäiſchen Kontrolle nach und nach zu entziehen Es ſollte uns
gar nicht wundern wenn in Frankreich ſich eine gewiſſe Schaden
freude darüber geltend machte daß dieſer deutſche Schütz
ling ſo völlig verſagt und die in ihn geſetzten Erwartungen nicht
erfüllt Sicherlich war mit Abdul Aſis leichter umzuſpringen als
mit ſeinem Nachfolger aber in Berlin hegt man die Ueberzeugang
daß ein tatkräftiger Herrſcher das Scherifat eher der Kultur er
ſchließen könnte als der hin und herſchwankende Abdul Aſis Man
darf geſpannt ſein wie die von Mulay Hafid an die Mächte abzu

finden Jn wenigen Minuten war die Angelegenheit erledigt
Siehſt Du, ſagte Harald zu Antje man muß das Zartgefühl

nicht übertreiben
Antje nickte abweſend Sie war nicht ganz beruhigt Sie wußte

daß Arne niemals ein Unvermögen eine Verlegenheit eingeſtehen
würde Sie glaubte zu bemerken daß Arne von dem Tage an noch
zurückhaltender gegen Harald war Sogar gegen ſie war er abge
kühlt und als ſie ihm für ſein Entgegenkommen ein Dankworz
ſagen wollte fertigte er ſie kurz ab

Aus Maria war nichts herauszubringen
Er ſpricht nicht mit mir über ſolche Sachen, ſagte ſie ſeitdem

ich mich endgültig geweigert habe mein Geld für ſeine Unterneh
mungen zu geben

Antje fand dieſes andauernde Nichtſprechen das auf dem Köbing
hof Mode geworden war geradezu beunruhigend ſeitdem ſie ſich ge
wöhnt hatte mit Harald über jede Kleinigkeit in ausführlichſter
Weiſe zu reden

So verging die Zeit Und weil Harald und Antje wie alle
kräftigen Naturen den Egoismus des Glückes hatten ließen ſie
ſich durch ſolche Zwiſchenfälle und gelegentlichen unfrohen Ein
drücke nicht ſtören liebten einander lebten einander hatten voll
kommen genug aneinander

Der heiße Sommer glühte draußen die heiße Liebe glühte
drinnen Das fortgeſetzte enge Zuſammenleben machte ſie nicht
matt und ſchwül es machte ſie nur ſtärker und freier und ſicherer
miteinander Sie lernten ſich kennen wie ſonſt nur Eheleute
ſich kennen lernen Und wenn den Mann die geſunde Ungeduld
überkam wenn er meinte ſolch Warten aufeinander ſei ein Un
ſinn wenn man übereingekommen ſei einander zu heiraten
ſo ſolle man es gleich tun dann ſtrich ihm Antje die Haare
aus der heißen Stirn ſah ihn innig an und meinte

Solch Warten auf etwas Gewiſſes iſt auch ſchön Der Früh
ling will auch ſein Recht haben es kann nicht gleich Sommer
ſein Vorfreude iſt die reinſte Freude Er griff nach ihrer
Hand und ſah ſie dringlich an

So glaubſt Du an Enttäuſchungen
Nein nur an Erfüllungen Aber das iſt dann nicht mehr

Freude das iſt dann Glück

leiden
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Seite 2 Sonntagndende Antwortnote lauten wird und ob das geſamte Europa ſich
für die Ziviliſation in Marokko ins Zeug zu legen gedenkt Die
Schwierigkeiten die dieſes Land den Kulturſtaaten bereitet ſcheinen
noch lange nicht überwunden zu ſein

Politiſche leberſicht
Deutſches Reich

Berlin 10 September Der Kaiſer in MährenAus Groß Meſeritſch wird gemeldet Die Majeſtäten
welche den Verlauf des heutigen Manövers bei dem die Gegner
aufeinanderſtießen von verſchiedenen Standorten verfolgten kehr
ten um 125 Uhr mittags nach dem Schloß zurück Nach dem Früh
ſtück verabſchiedete ſich Kaiſer Franz Joſeph von dem
deutſchen Kaiſer Später erſchienen die Majeſtäten im
Schloßhofe wo ſich die Erzherzöge die Generale die Manöver
oberleitung Biſchof Graf v Huyn der Schloßherr Graf Harrach
der Landeshauptmann von Mähren Graf Serenyi Bürgermeiſter
Czermak ſowie die Hofſchargen zur Abſchiedsaufwartung eingefundenhatten Kaiſer Wilhelm herabſchiedete ſich auf herzlichſte von den

Erzherzögen beſonders von dem Erzherzog Franz Ferdi
nand ſowie von den übrigen Perſönlichkeiten und ſprach wieder
holt ſeine vollſte Befriedigung über ſeinen Aufenthalt in Groß
Meſeritſch aus Kaiſer Franz Joſeph geleitete dann ſeinen Gaſt
zum Automobil Die Monarchen küßten ſich wiederholt und drückten
ſich lange herzlichſt die Hände Dann beſtieg Kaiſer Wilhelm mit
dem Erzherzog Friedrich das Antomobil um die Rückfahrt anzu
treten Auf dem ganzen Wege durch die Stadt brachte eine große
Menſchenmenge dem deutſchen Kaiſer herzliche Huldigungen dar
für die der Kaiſer durch Salutieren dankte

Jn allen Ortſchaften die das Automobil Kaiſer Wilhelms auf
der Fahrt von Groß Meſeritſch nach Jglau paſſierte jubelte die
Bevölkerung dem Kaiſer zu und der Abſchiedsgruß der Einwohner
ſchaft Jglaus für den Verbündeten Kaiſer Franz Joſephs geſtaltete
ſich ebenſo herzlich wie der Empfang geweſen war Auf dem
Hauptplatze ſteigerte ſich der Abſchied zu einer impoſanten
Kundgebung für die der Monarch ſichtlich erfreut dankte
Auf dem Bahnhofe verabſchiedete ſo der Kaiſer huldvoll von dem
Botſchafter von Tſchirſchky und dem Statthalter Freiherrn von
Heinold dem er ſchon vorher in wärmſten Worten ſeine Anerken
nung und Befriedigung über den Aufenthalt in Mähren ausge
ſprochen e Der Kaiſer verblieb bis zum Abgang des Zuges mit
dem Erzherzog Friedrich im Geſpräch und verabſchiedete ſich von
ihm in herzlicher Weiſe Um 52 Uhr verließ der Zug unter be
geiſterten Hochrufen der Bevölkerung den Bahnhof Der Kaiſer
begibt ſich nach Karlsruhe
Kaiſer Wilhelm hat dem öſterreichiſchen Generalſtabschef von

den Verdienſtorden der preußiſchen Krone ver
iehen

Der Kaiſer hat zur Hilfeleiſtung für die durch die Ueber
ſchwemmung verheerte mexikaniſche Stadt Montery eine Gabe
von 10 000 Mark geſpendet

Kaiſertage in
10 September wird gemeldet
Reſidenzſtadt reich geſchmückt

Karlsruhe Aus Karlsruhe
Aus Anlaß der Kaiſertage iſt die

Die Karl Friedrichſtraße durch die
der Kaiſer einzieht gleicht einer via triumphalis Der Markt
platz und das Rathaus ſind in einen Blumengarten verwandelt
Auch in der Kaiſerſtraße ſind Flaggenmaſte aufgeſtellt Das Wetter
iſt ſehr ſchön Der Fremdenzufluß wächſt von Stunde zu Stunde
9000 Soldaten ſind hier einquartiert Die Stadt hat eine Reihe
feſtlicher Veranſtaltungen geplant Die Kaiſerin mit Gefolge
und Prinz Oslar ſind heute abend 7 Uhr hier eingetroffen Zum
Empfange waren erſchienen das großherzogliche Paar ſowie Prinz
und Prinzeſſin Max von Baden Nach überaus herzlicher Be
grüßung fuhren die Fürſtlichkeiten nach dem Reſidenzſchloß Eine
große Menſchenmenge begrüßte die Kaiſerin aufs herzlichſte Der
Kronprinz iſt nachmittags um 4 Uhr im Automobil hier einge
troffen und hat im großherzoglichen Schloß Wohnung genommen
Um 455 Uhr erſolgte die Ankunft des Großherzogs von
Heſſen Auch der Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg
Regent von Braunſchweig Prinz Ludwig von Bayern und der
Großherzog von Mecklenburg Schwerin ſind hier eingetroffen

Groß 11 im Ernſtfall Die Teilnahme des Groß
II an den großen Herbſtübungen begegnet überall lebhaftem
Jntereſſe und man iſt geſpannt was er feldmäßig leiſten wird
Bei kriegsmwäßiger Verwendung des Luftkreuzers muß zuerſt an
die Höhr gedacht werden die er für ſeine Manöver innezuhalten
hat Groß 11 muß ſobald er unter 1300 Meter Höhe iſt am
Heck die rote Fahne hiſſen und gilt dann als außer Ge
fecht geſetzt Von dieſem Augenblick ab darf er keine Mel
dungen mehr weitergeben Die Höhenlage von 1300 bis
1500 Meter die Groß II innehalten ſoll wird zu intereſſanten
Beobachtungen Gelegenheit geben Der Groß II hat im Jnnern
der Ballonhülle zwei Luftblaſen Ballonets Geht er ſo hoch das
das Gas ſich ausdehnen muß ſo drückt das Gas die Luft aus den
Ballonets heraus und nimmt deren Raum ein Geht der Kre wer
in tiefere Luftſchichten ſo zieht das Gas ſich natürlich zuſammen
und die beiden Ballonets Luftblaſen füllen ſich wieder mit Luft
Ein Gasverluſt und damit eine Vermindernung der Trag bezw
Leiſtungsfäbigkeit tritt nicht ein Man iſt ſehr geſpannt wie dieſe
techniſchen Einrichtungen ſich während fünftägigen Manövprierens
in der befohlenen Höhe von 1300 bis 1500 Metern bewähren wer
den Der Groß II nimmt einen Funkenapparat an Bord und
erſtattet ſeine Meldungen durch Funkentelegraphie Die Kontrolle

Antje ſagte er Du biſt das verſtändigſte Mädchen das ich
je kennen gelernt habe

Die Hochzeit wurde auf den erſten Auguſt feſtgeſetzt
Hille kam ſchon acht Tage vorher Sie wollte helfen Vor

allem wollet ſie das Brautpaar noch gründlich ſehen den Schwager
kennen lernen von dem ſie bislang kaum gewußt hatte daß er
exiſtierte Sie konnte ſich auch gar nicht Antje als Braut vor
ſtellen die pedantiſche ſchwerfällige Antje

Maria mußte über dieſe Attribute lächeln Antje war ja nie
pedantiſch geweſen Sie hatte nur immer ihre eigenen Anſichten
gehabt die mit Hilles Anſichten allerdings ſehr kontraſtierten
Und all ihre Schwere hatte ſich in hindernisſtürmende Leichtigkeit
aufgelöſt Dieſe Schwere war überhaupt nur eine Gebundenheit
ihres Wefens geweſen das noch nicht durch großes Erleben gelöſt
worden war Nun hatte die Liebe ihr dieſe Feſſeln abgeſtreift

Sie erlebte nichts Ungewöhnliches aber die Menſchen erleben
verſchieden Antje erlebte immer tief ſchwer für ſie geſtaltete ſich
zum Ereignis was der Mehrzahl nur eine einfache Tatſache blieb

So kam es daß Hille von einem Erſtaunen ins andre fiel
Zuerſt war ſie erſtaunt über Harald Overberg Sie hatte ſich

den in ihrer naiven Beſchränktheit als etwas wüſten Abenteurer
vorgeſtellt womöglich mit Banditenaugen und jedenfalls von einer
ungemütlichen Ungewöhnlichkeit Nun fand ſie einen blonden
blauäugigen Recken der den ganzen Tag harmlos vergnügt war
ſeine ganze Umgebung mit ſeiner Heiterkeit anſteckte dem die Her
zensgüte und die Harmloſigkeit aus dem Geſicht ſtrahlte Er hätte
faſt alltäglich ſein können wenn ſein Weſen nicht der Ausdruck
einer urwüchſigen Kraft des Leibes und der Seele einer Kraft des
Willens und der Sinne geweſen wäre die allerdings auf ängſtliche
unſichere Gemüter furchterregend wirken konnte

Antje fürchtete ſich nicht vor ihm Ueber Antje war Hille noch
viel erſtaunter

Sie iſt ja bis über die Ohren verliebt in ihn, ſagte ſie zu
Maria Jch habe nicht geglaubt daß Antje überhaupt verliebt
ſein könnte Sie war immer ſo ein bißchen altjüngferlich Sie
wurde ja rot wenn Axel und ich uns in ihrer Gegenwart küßten

Sie würde wahrſcheinlich auch heute noch über andrer Leute
Zärtlichkeit erröten, ſagte Maria

Nun wenigſtens denkt ſie daran daß ihre eigne Zärt
lichkeit andre Leute erröten machen

lich zärtlich Ich finde es iſt überhaupt ein gut Teil Sinnlichkeit
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über die Höhenlage in der ſich der Groß II jeweilig befindenwird durch feibſtiatige Barogramme an Bord des Kreuzers

erfolgen

Die griechiſchen Prinzen in München Allefünf Söhne des Königs von Griechenland gaben das Land
verlaſſen und ſind nach Deutſchland gegangen Der Kronprinz
Konſtantin ein Schwager des deutſchen Kaiſers iſt mit ſeiner
ganzen Familie und ſeinen Brüdern dem Prinzen Georg dem ehe
maligen Generalkommiſſar der Großmächte auf Kreta und dem
Prinzen Chriſtoph zu längerem Aufenthalt Freitag nachmittag in
München eingetroffen wo er die erſte Etage im Parkhotel gemietet
hat Prinz Nikolaus von Griechenland der dritte Sohn mit ſeiner
Gemahlin Helene Wladimirowna Großfürſtin von Rußland iſt
ebenfalls in München im h Hof abgeſtiegen Prinz
Andreas der mit der Prinzeſſin Alice von Battenberg vermählte
fünfte Sohn des Königs der ſchon auf drei Jahre nach Deutſchland
beurlaubt war nimmt zurzeit an den Kaiſermanövern teil

Die Felddienſtübungen der Hochſeeflotte
fanden geſtern Donnerstag mit einem größeren Gefecht bei Bo
dum nördlich von Apenrade ihr Ende Eine vom Prinzen Heinrich
befehligte blaue Partei war von Gjenner vorgerückt Rot unter der
Führung des Kontreadmirals Grapow trat dem Gegner von Apen
rade aus entgegen Prinzeſſin Jrene und Prinz Waldemar waren
wie ſchon an den vorhergegangenen Tagen mit im Manövergelände
und kehrten mit den Truppen in die Stadt zurück Heute abend
findet großer Zapfenſtreich in Apenrade vor den prinzlichen Herr
ſchaften ſtatt Morgen früh kehrt die Flotte nach Kiel zurück

Die Schack Affäre Ohne die bekannte gerichtliche
Aufklärung ſeiner bekannten Triole Briefe abzuwarten hat der
Reichstagsabgeordnete Wilhelm Schack nunmehr ſein Mandat
niedergelegt Ebenſo hat Schack nach einer Mitteilung
des Deutſchnationalen Handlungsgehilfenverbandes endgültig den

Vorſitz des Verbandes niedergelegt Abg Schack
vertrat den Kreis Eiſenach Dermbach als Nachfolger des
auf der Reiſe in die deutſchafrikaniſchen Kolonien verſtorbenen
Abgeordneten Fries ntl Bei der Wahl im Jahre 1907 wurden
für den Sozialdemokraten 7875 Stimmen abgegeben für Schack als
Vertreter der Wirtſchaftlichen Vereinigung 6985 und für den
Nationalliberalen 6089 Stimmen Jn der Stichwahl erhielt Schack
9834 Stimmen während auf den Sozialdemokraten 9509 entfielen

Das B teilt noch einen andern Brief mit der dem be
kannten Triole Brief vorausgegangen iſt und der folgenden
Wortlaut hatte Sehr geehrtes Fräulein Meine Frau 30 und ich
40 Jahre alt groß ſchlank ſuchen eine junge Dame die gewillt iſt
ſich uns beiden innig anzuſchließen Gegenſeitige Neigung natürlich vorausgeſetzt Sollten Sie Hfundſäzlich dazu nicht abgeneigt

ſein erbitte ich Nachricht bis Montag morgen unter Triole
Hamburg Poſtamt 36 Sollten Sie mich noch nicht er nden
haben bitte frei und offen zu fragen Hochachtungsvoll R M

Hierzu wird uns aus Berlin 10 September geſchrieben Mit
dem Fall Schack wird wie wir ſchon geſtern kurz gemeldet haben
die Staatsanwaltſchaft ſich beſchäftigen Die Dame die
Herr Schack zur Bildung eines dreieckigen Verhältniſſes freund
lichſt auserſehen hatte iſt als Nebenklägerin zugelaſſen Die
von mehreren Seiten geäußerten Zweifel daß dieſem eigenartigen
Geſetzgeber und Vorkämpfer für die Sittlichkeit der ſich weiſe und
moraliſch wie ein Patriarch geberdete mit dem Strafgeſetz beizu
kommen ſei ſind durchaus unbegründet Jn Fällen dieſer Art
übrigens ſind ſie keineswegs ſo ſelten wie man vielleicht
annimmt bietet das Strafgeſetzbuch Handhaben Aber ſelbſt
wenn nur der Tatbeſtand der Beleidigung übrig bleiben ſollte ſo iſt
dieſe eine ſo gröbliche daß Herr Triole auf eine gehörige Ahn
dung ſich gefaßt machen muß Faſt noch ſtärker als die verſuchte
Hineinziehung eines unbeſcholtenen jungen Mädchens in ein Ver
hältnis bei dem mit vier Wochen z lichen Lebens die Zukunft
eines Menſchen bezahlt werden ſollte iſt der Verſuch der Recht
fertigung unternommen von Herrn Schäck und blindlings ver
trauenden Anhängern Kühner wurde ſelten gewagt Dinge die
in ihrer ganzen abſtoßenden Häßlichkeit zutage treten mit dem
Schleier der Romantik zu umgeben und als harmlos und unver
fänglich zu bezeichnen was ſo eindeutig wie nur möglich war Ging
Herr Schack Triole in aller Unſchuld darauf aus für ſeine Gattin
eine Reiſegefährtin zu engagieren ſo brauchte er nicht ſo hart
näckig ſeinen Namen und ſeine parlamentariſche Würde auf die
doch ſonſt unſere Volksvertreter einigermaßen ſtolz ſind geheimzu
halten Der ans Licht gezogene erſte Brief des Herrn Schack alias
Triole alias R wohl eine bequem zur Hand liegende Chiffre
für Reichstags Mitglied iſt ein neues Belaſtungsdokument Jn
dieſer Form kann nur jemand ſich ausdrücken der unlautere Ab
ſichten im Auge hat Der kurze Brief mit der Angabe des Alters
und der äußeren Vorzüge des Ehepaares lieſt ſich mit ſeinem viel
ſagenden Sollten Sie mich noch nicht verſtanden haben genau wie
eine Einladung zur Anbahnung deſſen was in Berlin und ander
wärts ein Verhältnis genannt wird Doch ein Verhältnis von
einer Art daß ſelbſt Hardens Enthüllungen daneben betr et
ſimpel erſcheinen Der Deutſchnationale Handlungsgehilfenverband
der allzu raſch ein Flugblatt verteilen ließ worin er Herrn Schack
Triole gegen moraliſchen Meuchelmordverſuch in Schutz nahm
wird den erhobenen Schild ſchleunigſt ſenken müſſen Denn die

Majeſtät Oeffentlichkeit der Herr Schack ſo emphatiſch den Zu
tritt in ſein Heim verwehrte weiß genau woran ſie iſt Jns
beſondere war es ein Verſuch mit den alleruntauglichſten Mitteln
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daß Herr Schack Triole ſeine Gattin vorſchob auf ihr Einver
ſtändnis mit ſeinen Briefen und Schritten in dieſer Affäre pochte

gerade als ob dadurch der Affäre der Charakter der Harmloſig
keit gegeben würde während ſie im Gegenteil nur ein um ſo
ſchlimmeres Ausſehen erhielt Herr Schack Triole hat inzwiſchen
den Vorſitz des Handlungsgehilfenverbandes und ſein Reichstars
mandat niedergelegt Das war die erſte Forderung welche die
Oeffentlichkeit erhob wennſchon noch heute abend die Tageszta
Rückſicht verlangt auf einen Ehrenmann der ſich um weite Kreiſe
des deutſchen Volkes große Verdienſte erworben habe Herr Schack
aber ſieht ſelbſt ein daß er nicht mehr zu halten iſt

Heute wird uns telegraphiert

Berlin 11 September Der polizeilichen Auflöſung
verfiel eine vom Deutſchnationalen Handlungsge
hilfenverbande geſtern nach den Bürgerſälen in Rixdorf be
rufene Verſammlung in der die Schack Angelegenheit im Zuſam
menhang mit einem Vortrage über die Lügen der Sozialdemokratie
beſprochen werden ſollte Der Saal war lange vor Beginn mit
Arbeitern beſetzt die gegen die Aufforderung alle Nicht Handlungs
gehilfen ſollten den Saal verlaſſen proteſtierten

Zur Fahrt des Z III nach Frankfurt Fried
richshafen 10 September Auch bei der heutigen techniſchen Be
e wurde Abfahrtsſtunde und Weg des Z III offen gelaſſen
doch iſt beabſichtigt Karlsruhe nicht vor 1 Uhr nachts Frankfurt
nicht vor 5 Uhr morgens zu erreichen Graf Zeppelin ſen
wird das Luftſchiff nicht ſelbſt führen da er heute abend über
Frankfurt nung Hamburg und Kiel abreiſt Die Führung des Luft
ſchiffes hat Oberingenieur Dürr in Händen An der Fahrt über
das rheiniſchweſtfäliſche r wird auch Direktor Cols
mann teilnehmen Sie wird über den Weſterwald Siegen und
das Lenneptal nach Lüdenſcheid Werdohl Elberfeld und Barmen
führen und Düſſeldorf zum Ziel haben Der Tag für dieſe
Fahrt ſteht noch nicht feſt

Die Wahlen in Sachſen Als Termin für die all
emeinen Wahlen für die Zweite Ständekammer die zum erſten

Mal nach dem neuen geheimen direkten lural
ſyſtem ſtattfinden iſt der 21 Oktober in Ausſicht genommen

Nicht genehmigte Beſoldungsordnung Die
von den ſtädtiſchen reren in Charlottenburg vorgelegte
Beſoldungsordnung für die Lehrkräfte an den Volksſchulen iſt wie
ſchon geſtern telegraphiſch gemeldet von der Königlichen Regierung
in Potsdam nicht genehmigt worden da die ausgeworfene Orts
zulage in ihrer über die in der Beſoldungsordnungfür die Berliner Volksſchullehrperſonen enthaltenen Sätze bei den
männlichen Lehrperſonen um den Betrag von 150 Mark bei den
Lehrerinnen teilweiſe bis in Betrage von 250 Mart hinaus
geht Als Grund für die Nichtgenehmigung iſt geltend iſt geltend

än daß nach der Ueberzeugung der Königlichen Regierung
ie wirtſchaftlichen Verhältniſſe der Stadt Charlot

tenburg die mit Berlin eine wirtſchaftliche Einheit bildet ein
Hinausgehen über die Berliner Sätze nicht rechtfertigen
Auch würde die Zulaſſung einer Abweichung von den Sätzen der
Berliner bei den Ortszulagen das dem Lehrer
beſoldungsgeſetze für jede Kategorie aller unter denſelben wirt
ſchaftlichen Verhältniſſen lebenden Lehrperſonen durchbrechen
Ebenſo iſt die von der Stadt Charlottenburg beabſichtigte Gewäh
rung von Familienzulagen an die Volksſchullehrerſchaft nicht ge
nehmigt worden da ſie mit dem S 2 des Lehrerbeſoldungs
geſetzes im Widerſpruch ſteht Nach dem genannten Paragraphen
dürfen neben dem feſten Dienſteinkommen nur einmalige außer
ordentliche Bewilligungen an 77 oder Lehrerinnen aus beſon
deren Gründen erfolgen Die gleichzeitig mit der Beſoldungsordnung für die Volks Hullehrkraſte er Königlichen Regierung in
Potsdam vorgelegte Beſoldungsordnung für die Lehrkräfte an der
Bürgermädchenſchule Mittelſchule iſt bisher ebenfalls nicht ge
nehmigt worden

Die Charlottenburger Gymnaſiaſtentra
gödie hat doch etwas Gutes gezeitigt nämlich eine Verfügung
des preußiſchen Kultusminiſteriums nach der die Jnſpektionen ſo
wohl der höheren Anſtalten wie der Gemeindeſchulen nicht wie bis
her alle Halbjahr ſondern alle Vierteljahr vorgenommen werdenſollen Außer den dazu beſßünierten Schulinſpe toren ſollen ihnen

noch zwei Schulräte beigegeben werden Die Jnſpektionen ſollen
ſich nicht nur wie bisher auf die Lehrtätigkeit und das Können
der Schüler erſtrecken ſondern auch die eſch werden der
Schulleitung wie der Schüler entgegennehmen und
prüfen Dieſe erſte Tat des neuen Kultusminiſters dürfte allent
halben mit Beifall begrüßt werden vorausgeſetzt daß der Erlaß
auch tatſächlich erfolgt

Jtalien
Rom 10 September Der 4Igerzis Stefani wird aus

Petersburg gemeldet Jn amtlichen iſen weiß man durch
aus nichts davon daß der Kaiſer von Rußland auf ſeine
Reiſe nach Jtalien verzichtet habe Die hierüber von auswärtigen
Blättern verbreiteten Meldungen werden auf nicht gute Nach
richten zurückgeführt die über den Geſundheits

uſtand der Kai rin vorliegen Man glaubt daß der Geſunbheitezuſtand der Kaiſerin eine Entſcheidung bezüglich des Zeit

punktes der Reiſe verzögern den Kaiſer aber nicht hindern werde
ſich allein nach Jtalien zu begeben

in der Liebe dieſer beiden
Laß doch das iſt ja gut ſo Platoniſche Liebe iſt Lüge oder

Unnatur Sie ſind Vollmenſchen Was ſie tun das tun ſie ganz
Gott ſei Dank daß es ſo iſt

Nun war Hille über Maria erſtaunt
Jch wußte gar nicht daß Du ſolche Anſichten haſt, ſagte ſie

Du kommſt mir immer ſo ich weiß nicht wie ſo übertrieben
jungfräulich vor Jch dachte Du wärſt eigentlich nur Seele

Jch bin über die erſte ſtürmiſche Jugend hinaus Hille
Ach bewahre Du biſt noch ſehr jung jünger als Du weißt

Jch könnte mir bei Dir eine handkräftige Liebesleidenſchaft eher
vorſtellen als bei Antje Es iſt eigentlich ein Widerſpruch zu dem
was ich vorhin ſagte Jch weiß nicht worin es liegt Jch glaube
Du biſt mit ſehr großen Forderungen an das Leben an das
Eheleben herangetreten und biſt nicht zu Deinem Recht ge
kommen Axel behauptet das wenigſtens

Maria hüllte ſich in Schweigen
Hille wartete auch gar nicht auf eine Erklärung Jhre Gedan

ken waren bereits weitergelaufen
Jntereſſierſt Du Dich eigentlich gar nicht mehr für meine

Ehe fragte ſie Du haſt Dich ihrer doch einſt ſehr tatkräftig an
genommen

Jch ſehe ja daß der Erfolg ein guter war
Das reizte Hille ein wenig Sie hatte gar nicht Luſt für normal

glücklich zu gelten Schwierigkeiten in die man ſich heroiſch fügt
wirken viel intereſſanter Glückliche Frauen waren langweilig
Sie hatte durchaus keine Luſt zu dieſer Sorte gerechnet zu
werden

Du mußt Dir nicht einbilden daß Du paradieſiſche Zuſtände
geſchaffen haſt, ſagte ſie und zog die glatte Stirn etwas ſchmerz
lich hoch Axel iſt keineswegs ein Parſifal geworden wenn er es
auch nicht mehr ſo ſchlimm treibt wie früher Und die Rolle ewig
verzeihender Erhabenheit würde mir auch heute noch ſchlecht ſtehen
Aber ich habe eingeſehen daß es ideale Ehen überhaupt wenig
oder gar nicht gibt Jch habe mich in das Unabänderliche gefügt
ſchon der Kinder wegen Du hatteſt ganz recht damals Aber man
muß ſich zu ſolchen Auffaſſungen zu der dazu nötigen Seelenſtärke
erſt allmählich durchringen

Das iſt ja alles nur Gerede dachte Maria Sie ſpielt ein
nnte Jch finde ſie iſt reich

Leben irgendwie tragiſch zu nehmen Sie weiß auch ganz gut daß
ſie Axel nichts ſchuldig bleibt

Gib doch einfach zu daß Jhr Euch trotz alledem lieb habt,
fagte ſie geradezu Hille rückte unruhig auf ihrem Stuhle hin
und her

Nun ja meinetwegen
dieſe Art Liebe nicht

Das iſt auch gar nicht nötig Jeder muß auf ſeine Weiſe
gen Nur ſo findet er das Glück in der Liebe auf ſeine
Art

Aber es iſt doch ein etwas ſtürmiſches Glück, wehrte ſich
Hille gegen die ihr aufgedrungene Zufriedenheit

Beſſer ein Glück mit Stürmen und Sonne als ein Glück in
Schatten Nur Sonne kann niemand verlangen

Ja aber man ſchielt doch immer danach
Der einzige über den Hille ſich nicht wunderte war Arne Der

war ganz unverändert an dem erlebte man keine Ueberraſchungen
Den fand ſie nach wie vor langweilig in ſeiner Regungsloſigkeit
bedrückend in ſeiner Unfehlbarkeit

Hille grübelte immerfort über das Verhältnis zwiſchen Arn
und Maria nach und konnte nicht daraus klug werden

Sie W Maria friſcher und aufgelebter aber ſie war in ge
wiſſen Dingen unnahbar und verſchloſſen ſo daß man nicht zu
fragen wagte

Dann kam Axel Bergen und es wurde immer lauter und fröh
licher im Hauſe Axel war wie elektriſiert durch das Brautpaar
und erklärte es für das erquickendſte das er je erlebt hatte Er
ſchloß ſofort Brüderſchaft und Freundſchaft mit Harald Overberg
und entdeckte immer Neues Ungewohntes Reizendes an Antje

Maria ſtand ihm höher aber Antje ſtand ihm näher
Man bekommt ordentlich Luſt noch einmal ein Brautpaar zu

ſein findeſt Du nicht Hille ſagte er abends zu ihr
Nein gar nicht, gab ſie gekränkt zurück Jch ſehe gar nichz

ein warum man ſich als Ehepaar nicht ebenſo benehmen kann
Er ſah ſie verdutzt an
Ach das iſt dann doch nicht mehr ſo meinte er
Weil man die Alltäglichkeit hat und die Beſitzesſicherheit

Sie ſtand vor ihm ganz in zartes Leinen und Spitzen gehüllt und
machte ein herausforderndes Geſicht

Ueber letztere haben wir uns eigentlich nicht zu beklagen,2

Aber nach Deinem Geſchmack wäre

bißchen Märtyrerin und im Grunde iſt ſie weit wentfernt das ſagie er lachend und ſah ſie perliebt an Fortſedung folgt
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Glasgow 10 September Lord Roſebery ſprach heute

gachmittag in der Cithhall vor einem dicht beſetzten enthuſiaſtiſchen
Hauſe gegen das Budget Er erklärte das Budget wie es
vorliege ſei eine Revolution ohne ein Mandat von Seiten
des Volkes Die ſtärkſten Jntereſſen der Nation erheiſchten daß
das Budget nicht Geſetz werde Seine unmittelbare Folge würde
eine Vermehrung der Arbeitsloſigkeit infolge
Erſchöpfung des Kapitals ſein Die Grundfätze auf die
die Beſteuerung des Grundbeſitzes aufgebaut ſei ließen ſich logiſch
ebenſo auf S und auf alles realiſierbare Eigentum anwen
den Die Vorſchläge der Regierung ſchädigten die arbeitenden
Klaſſen ebenſo wie die Herzöge Er lege Proteſt dagegen ein daß
die Grundbeſitzer mit den Verbrechern in eine Reihe geſtellt wür
den Er zweifle nicht daß die Berufung an den Gerechtigkeitsſinnder Nation nicht erfolglos ſein würde Wie würden die Mutglieder
des Kabinetts es mit einem ſolchen Budget gewagt haben ſich
Gladſtone zu nähern der der Meinung geweſen ſei Liberalismus
komme von Freiheit Roſebery weigerte ſich zu glauben daß das
Budget lediglich eine andere Art der Tarifreform darſtellen ſolle
Wenn ſo viele Leute aufhören den Freihandel zu verteidigen ſo
ſuche dieſes Budget eine Jnquiſition einzuführen wie ſie
bisher in Großbritannien unbekannt geweſen ſei Warum ſollten
die Liberalen der individuellen Freiheit ſo feindlich der Bureau
kratie ſo anhänglich ſein Das ſei kein Liberalismus
ſondern Sozialismus Er wolle nicht die Verantwortlich
keit auf ſich nehmen dem Hauſe der Lords in einer Lage die die
ſchwerſte ſeit 1832 ſei einen Rat zu erteilen Er Wuft die Lords
hätten ſich noch nicht entſchieden Er glaube die Politik der Regigrung ſei von der Abſicht eingegeben die Lords zu veranlaſſen
as Finanzgeſetz zu verwerfen Die Regierung bewege ſich einfach

auf den Pfaden des Sozialismus Die Tarifreform betrachte er
als ein Uebel den Sozialismus aber als das Ende aller Dinge

London 10 September Aldred der neue Herausgeber der
Zeitſchrift Jndian Sociologiſt iſt zu zwölf Monaten Ge
fängnis verurteilt worden weil er eine aufrühreriſche Bro
ſchüre veröffentlicht hat in welcher die Tat Dingras des Mör
ders Sir Curzon Wyllies verherrlicht wird

Spanien
Melilla 10 September Heute mittag ſind zwei Regi

men ter von der Diviſion Satomayor ſowie Artillerie und eine
Sanitätsabteilung hier ausgeſchifft worden

Madrid 10 September Aus Melilla wird amtlich ge
meldet Während einer ſechs Tage dauernden Rekognoszierung
haben die Truppen des Oberſten Lareg geſtern ihr Lager in Cabo
de Gagua wieder erreicht ohne einen Schuß abgegeben zu haben
zahlreiche Rifleute haben ſich unterworfen Die
Haltung der Einwohner läßt die Annahme zu daß die Pacifizie
rung der Gebiete von Mut und des Muluyatale beendet iſt

Türkei
Konſtantinopel 10 September Wie aus Kaneg berichtet

wird richteten die Mohammedaner von Rethymo an die Konſuln
der Schutzmächte im Namen der geſamten Muſelmanen Kretas ein
Telegramm in dem über täglich zunehmende Bedrückung
durch Chriſten Klage geführt wird und die Schutzmächte auf
gefordert werden Leben und Eigentum der kretiſchen Mohamme

zu ſchützen da dieſe gegenüber der Beamtenſchaft rechtlos
eien

Nach einer Meldung der Turquie ſteht die Einberufung der
armeniſchen Nationalverſammlung bevor

Konſtantinopel 10 September Der Khedive hat heute die
Rückreiſe nach Aegypten angetreten

Konſtantinopel 10 September Die Regierung hat der Ge
ſellſchaft der Verbindungsbahn Saloniki Dedeagatſch geſtattet
die Vorſtudien für den Bau der ſogenannten Adriabahn zu
machen die eine Verbindung von Serbien nach der
Adria herſtellen würde

Serbien
Belgrad 11 September Telegramm Aus Saloniki

wird gemeldet Die Pforte bewilligte die Durchfuhr von
50 Millionen Patronen für Serbien die von einer fran
ſiſchen Fabrik geliefert werden Die Patronen ſind für

Telegramme und letzte Nachrichten
Z III wieder auf der Fahrt

Friedrichshafen 11 September W Das Luftſchiff
3 III iſt um 4 Uhr 40 Min aufgeſtiegen und nach einigen

Manövern über dem See um 4 Uhr 50 Min in der Richtung
nach Konſtan z abgefahren Das Wetter iſt ſehr ſchön Es weht
ein leichter Nordwind Jn der vorderen Gondel befindet ſich Ober
ingenieur Dürr als Leiter Graf Zeppelin jun die Luftſchiffunter
kapitäne Hacker und Lau und zwei Monteure in der hinteren
Gondel Jngenieur Loy und zwei Monteure ſowie Dr Eckener

Bafel 11 September W Das Luftſchiff 3 III
paſſierte um 5 Uhr 15 Min Konſtanz um 5 Uhr 30 Min den
Unterſee und fuhr dann den Rhein entlang Um 7 Uhr 5 Min
überflog das Luftſchiff Waldshut und um 7 Uhr 30 Min paſſierte
es Göppingen

Baſel 11 September W Um 7 Uhr 45 Minuten
traf das Luftſchiffvon Rheinfelden kommend hier ein
und bewegte ſich in ruhigem Fluge über die Stadt Nachdem es
dicht an dem Turm der Eliſabethkirche vorübergeflogen war fuhr
es über das Rathaus hinweg und verließ um 8 Uhr 5 Minuten
die Stadt in nördlicher Richtung Das Wetter iſt prächtig

Freiburg 11 September W Das Luftſchiff 3 III
das 9 Uhr 20 Min aus der Richtung von St Georgen kommend
geſichtet worden war wurde 9,30 Uhr im Süden der Stadt
ſichtbar und fuhr am Münſter und dem Theater vorbei nach
Nordoſten die Bahn entlang auf Emmendingen zu Die
Fahrt über die Stadt erfolgte unter Glockengeläut und brauſenden
Zurufen der Bevölkerung

München 11 September W Der Hofſonder
zug des Kaiſers wurde bei der Durchfahrt von Tann durch
eine Knallkapfſel zum Halten gebracht Offenbar liegt grober
Unfng vor Nach einer Erklärung des bayeriſchen Verkehrs
miniſteriums lag zum Halten des kaiſerlichen Sonderzuges kein
Grund vor Er ſetzte deshalb auch ſeine Fahrt fort

Eisleben 11 September W Auf Anregung der Ver
ſchönerungskommiſſion wird jetzt hier in die Vorarbeiten zur Er
richtung eines Kaiſer Wilhelm Denkmals einge
treten Die Einweihung des Denkmals iſt für den 25 Todestag
des alten Kaiſers 9 März 1913 in Ausſicht genommen Die auf
15 000 Mk veranſchlagten Koſten ſollen durch freiwillige Beiträge
aufgebracht werden

Verlin 11 September B Hermann Suder
manns neueſtes Schauſpiel Strandkinder wird noch in
der erſten Hälfte dieſer Spielzeit im Königlichen Schauſpielhauſe
zur Aufführung gelangen Die Handlung ſpielt unter der Herr
ſchaft des deutſchen Ritterordens in Preußen auf der Halbinſel
Hela und im benachbarten Danzig

Berlin 11 September V Das Ortskartell der
Berliner Gaſtwirtsgehilfen hielt eine Mitgliederver
ſammlung ab in der über den Stand der Lohnbewegung berichtet
wurde Das Ortskartell hatte an die Gaſtwirtsvereine die Forde
rung geſtellt durch einen Vermerkauf den Speiſekarten
den Gäſten vorzuſchreiben einen beſtimmten Prozentſatz
der Zeche dem Kellner für die Bedienung zu zahlen
Vom Vorſtand der Gaſtwirte Jnnung war ein Schreiben einge
gangen in dem die Forderung des Ortskartells als undurch
führbar abgelehnt wird Jn der Diskuſſion wurde auch
von Vertretern des dem Kartell nicht angeſchloſſenen Verbandeszöſ l

Maſchinengewehre eſtimmt
der Gaſtwirtsgehilfen eine Beteiligung an der Bewegung abge

lehnt Es ſei nicht Sache der Gäſte ſondern der Gaſt
wirte die Aufbeſſerung der Kellnereinnahmen vorzunehmen
Der Verband werde eine Erhöhung der Lohnſätze fordern
Die Verſammlung beſchloß bei den einzelnen Gaſtwirten nunmehr
die Forderung durchzuführen wo dies mit Unterſtützung des Publi
kums geſchehen könne

Berlin 11 September Volksz Der Verein Ber
liner Brauereien hat bindende Beſchlüſſe über die für
Lagerbier vorzunehmende Preiserhöhung gefaßt Es wurde ver
einbart vom nächſten Sonntag ab einen Mindeſt
preis von 20 Mk für das Hektoliter zu erheben Die Mit
teilung des Vorſitzenden des Deutſchen Gaſtwirteverbandes daß
ein einheitlicher Auffchlag von 2,50 Mk für das Hektoliter in
Kraft treten ſolle trifft danach nicht zu Der Mindeſtpreis von
20 Mk wird für einige Brauereien allerdings einen Aufſchlag von
2,50 Mk bedeuten viele Brauereien lieferten aber manchen Gaſt
wixten beſonders den von ihnen unabhängigen bisher das Bier
für 17 Mk und weniger für das Hektoliter Der Brauereiverein
hat ſeinen Beſchluß ohne Hinzuziehung der Gaſtwirte gefaßt Es
ſind deshalb auch keine Vereinbarungen über die Abwälzung der
Preiserhöhung auf das Publikum getroffen worden

Berlin 11 September Privattelegr Die Stra ßbur
ger Luftſchiffhalle wird nach den neueſten Beſtimmungen
nur eine Länge von 95 Meter erhalten Nach ihrer Fertigſtellung
ſoll darin ein Parſevalballon untergebracht werden

Leipzig 11 September W Gegenden Beſchl uß
der Eröffnungskammer des Landgerichts wonach das Verfa h ren
gegen den Kaufmann Oswald Großer eingeſtellt wor
den iſt der ſeinerzeit das Attentat im Reichsgericht verübte hat
die Staatsanwaltſchaft heute Einſpruch erhoben
Vergl Kleine Chronik Großer iſt zwar vorläufig aus der

Unterſuchungshaft entlaſſen worden befindet ſich aber noch nicht
auf freiem Fuße Die Staatsanwaltſchaft hat ihn vielmehr ord
nungsgemäß dem hieſigen Armenamte überwieſen und Großer iſt
bis auf weiteres in der Nervenheilanſtalt des Profeſſors Dr
Flechſig untergebracht worden Dort wird er verbleiben bis man
ſich mit ſeiner Heimatsbehörde in Steglitz ins Einvernehmen ge
ſetzt hat bezw bis zur Erledigung der Beſchwerde der Staats

nwaltſchaft gegen die Entſcheidung der Eröffnungskammer des
Landgerichts

Müuchen 11 September W Der Kunſtmaler
Henry Albrecht Mitarbeiter des Kladderadatſch und des Ulk
verübte geſtern auf dem Starnberger See Selbſtmord Er
ſetzte ſich nachdem er ſich einen mit Steinen gefüllten Ruckſack um
geſchnürt hatte auf den Bootsrand und gab einen Schuß auf ſich
ſelbſt ab Das Boot kenterte und Albrecht verſank Die Leiche
konnte noch nicht geborgen werden

Paris 11 September W Aus Lapaliſſe wird be
richtet daß die Ausbeſſerung des lenkbaren Luft
ſchiffs La République nahezu vollendet iſt und daß es vor
ausſichtlich am Montag eine Verſuchsfahrt wird unternehmen
können

Paris 11 September W Wie aus Oran gemeldet
wird wurde in Sig der Steuereinnehmer Jſſibel im
Amtsgebäude erſchoſſen Ein Eingeborener wurde als des Mordes
verdächtig in Haft genommen

Liſſabon 11 September W Die erſte Kammer hat
den portugieſiſch deutſchen Handelsvertrag ang
nommen

Teheran 11 September W Der ehe malige Schab
übernachtete in Mirabad und brach ſodann nach Enſeli auf Die
Reiſe dahin wird etwa 12 Tage dauern

Auf Krediit

V Damen Konfektion
Kleiderstoffe

Gardinen Portieren
Teppiche

Waren und Möbel Haus

L Eichman
ältestes und grösstes Kredit Unternehmen in Halle a S

I Grosse Ulrichstrasse I
Eingang Schulstrasse 6 Läden in den Kaſsersälen

Kleiderspinde Vertikos Tische Stühle Bettstellen Spſegel Schreib
tische Luxusmöbel Sofas Garnituren Chaiselongues Matratzen usw

Komplette Wohnungs Einrichtungen

Möhel nur
Polster waren

Einzelne Stücke

1 Stube und Küche 28fuden und Küche 3 Stuben und Küche
Tischdecken
Federbetten

Schuhe Stiefel it
d m G

bis
25 M Handtuch

Anzahung

1Kleiderschrank Mit 1Bettstelle Mit 2Bettstell m Matratz
1 Bettstelle 1 Matratze 2 Keilkiss 1 Ankleide
1 Matratze 1 Keilkissen sohrank 1 Waschtisch
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Anzahlung Anzahlung
halter

Seltene Gelegenheit
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nach Veberelnkunft

Auf Kredit
Für Herren und Knaben

Anzüge
schon mit 2 Mk Anzahlung

Kinderwagen
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1 M

Finzelne Möbel 2 Mk Anzablung an
Moderne Küchen 5 Mk Anzahlung an
Wohnzimmer
Schlafrimmer

hochmoderner Spelsezimmer Salons

Auf Kredlſt

7 Mk Anzahlung an
9 Mk Anzahlung an

Grosse Auswahl

Herrenzimmer

zum OkKtohber Umzug
bereits jetzt schon gekaufte Möbel
werden kostenlos bis zum Lieferungs

tage auf bewahrt
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Damen Konfektion
ler bst P aletots aus modernen Stoffen im engl Geschmack 4500 bis 5

e Frauen Paletots S Seele e a a u S
8 Jackett Kleid du m et oder modernen Homespun Stoffen 500 vie 16

150 18 75

Kleiderröcke aus engl gestreiften Stoffen mit Bortenbesatz und Knopf 9oo di 2
Guernierung

VI BA aus schwarz Wollsatin mit Taffet garniert bis zu den 500 75Kleiderröcko e r Jean 45Kleiderröcko rn Ter an Odovioh Aiedortason in men o
modernen Farben 1aus gutem Blusentflanell mit sehmalen Säumechen garniert zum 50 10Blusen Durchknöpfen 4 bis 1S Blusen aus prima Wollstoffk oder Popelin neue Formen auf Futter 180 vig

gearbeitet
aus gesticktem Tüll mit Tüll Passe und Spachtel Galon elegant 500 75Zlusen verarbeitet Seidenfutter 45 bis 6

Halle a S Marktplatz 2 u 3
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nDamen Kleiderstoffe
n eintarbig und gestreitt aut mitteltarb u dunklem 975Kammgarn Cheviot San t u ren Wie 79 r

r eintarbiger eleganter Kleiderstoff grosses Farbensortiment 925Diagonal Rayé an en 908 un 19 en veete 3 v 99
eleganter einfarbiger Kostümstoff aparte Farben prune rost 75 50ne 3 u 1 3 Ibis

an reine Wolle in prune rost lila reseda und allenChevr I Diagonal neuen Farbentönen der Saison 100/110 cm breit v

jj entzückende Neuheiten tür Röcke und Kostüme 75Engl Kostümstoffe neue Melangen und Karos 110 u 130 em breit dis I
t letzte Neuhbeit reine Wolle seidenglänzendes Gewebe in denSatin Iraver errenen mer e n hre 4w2modernsten Farben 110 em breit

5 prima reine Wolle in allen Saisonfarben für Promenade 400 25Satin Hirectoir und Gesellschaft 110 em breit 4 bis 2
schwere Qualität grosse Farbenauswahl für Kostüme 450 25Damentuch Traver besonders geeignet 110/120 em breit 4 bis 2

J aparte Neuheit im engl Geschmack in den neuesten 415 50Iomespun Aatté Sennrben 110 em breit u 2
seidenglänzendes Gewebe in allen Saisonfarben vornehmes 450 50Welliné Angora Promenadenkleid 110 cm breit 4 bis 2

fiauskleiderstoffe
Meter 70 Pt 60 Pt 50 P 35 P

Kleiderbarchente
ueter T O e G5 r 58 u 50O er 40 er Z2 er

Leinen und Baumwollwaren Damenschürzen
Hettbezug 7 sorgtältig genäht Deckbett mit 30

J 2 KissenBetthbezug Aleg sorgtältig genäht Deckbett m
Betthbezug prima ILouisiana Deckbett mit 2 Kiesen 2

S Handitücher van geetreitt
Kandtücher a mit rotor Tante ans t Derd I
Wigehtüchor ert nd e ehe 50 t dis Dre

25das U Dtzd 1

l Gewebe für Leib dIHemdentuche hen uns Negr 95 dis I T r

o batistarti G be LeibLohuiSianatucho e e ehe T Aauer vie 20 re
bewährte Qualitäten bunt kariertBettzeuge und gemustert das Meter 65 bis 2 Pf

Bettinlet Köper Gewebe rot rosa Kissenbreite4 x h e re 35 Pfper ewebe rot rosa eckbettbreiteBettinlet das Meter 3,30 vis 68
feinfädiger Satinstofk in neuenBettdamas Dessins das Meter 2,25 bis 55 Pt

Weisse Tändelschürzen ar her 29 er
Wirtschaſtsschürzen Mueter wachen
Iändelschür zen i zrager waseneent stien S pr

Servierschürzen i sterere stuou S r
Hausschürzen mit Volant Stück 75 pt
Kleiderschürzen prima Gingham mit Tasche Stück e

Wollwaren Trikotagen Gardinen Tepplche Tischdecken ete
Jagdwesten re ne o v

d Strickjacken bestes Fabrikat in diversen re I
Herrengocken Wig 90 Wl x waue 28 er

Damonstrümpfe en m
Normalhreomcdon a Qualttäten d vie O r
Normalbeinkleider e Qualität 75

1 in den neuesten Mustern cekéme undGardinen weiss bewährte Qualitäten Mtr 75 bis 21 Pf

Gardinen abgepasst in e t 4500 die 1

Tüll Stores San ren ehe i v I
Garnituren Farrregnn ahe Garnitur v D
Teppiche in allen Arten nur i 450

Fantasie Plüsch Tuch eteTischdecken groese Augwaht Stück 35 00 bis 88 Pf

Läuferstoffe e tat er u 24
Länoleum äuferstoffe e e 68
Vorleger n r ehe 1230 v 26 r

Vitragen prima Köper in gesehmackvollen 33S achte Desaing Fenster 50 bis
J Borten in den neuesten Dessins ecréèmeSpachte und weiss Meter 00 bis 15 Pf
Wachstuche hell und dunkel Wolgr 150 85

Grosse Spezial Abteilung für Bettfecdern fertige Zetten Bettstellen Matratzen ete

Neuheiten in Weiss waren
Empire Passen in Spachtel weiss und eréme
Directoire Passen in Batist mit PBinsatz sehr elegant

Direectoi re Passe in Stätehentäl mit Spitze reich garniert
Mozart Bäftchen in Tüll mit Spitze reich garniert
Mozart Bäffchen in Batist mit Spitze garniert
Mozart Bäffchen in Täüll und Spachtelapplikation

575 t 22
J u 200
J h199 i s pt

95 D bis 32 P t

25 25225 vis 1 5

Neuheiten in Damengürteln
Goldgummi Gürtel pederne Sehbliesses

Gold Chiné Gummigürtel neue Muster moderne Schbliessen
Gold Frisé Gürtel prima Qualität elegante Schliessen
Atlas Gummi Gürtel Ia Qualität in weiss gold u allen Modetarben 95 Pt

Sammet Gummi Gürtel Quautät moderne Sehllessen r
Sammet Gummi Gürtel mit reicher Jettverzierung

85 Pf

95

3 i 2

mädchens nd Knaben iützen
1 n Halbtuch mit Sehrift marinekieler Mützen W TBö pr

hieler Hützen Prinz Fnch bram ma mag I
kieler Hützen prima Sammet braun 376 vie

Natroven Nützen man n 29
Jatrosen Hützen an e rn I
atrosen ten r

ehe 22 an Sonntag den 12 September bis abends 7 Uhr geöſfnet

Schotten Mützen Halbtuch marine und rag

Schotten Hützen Prima Tueh marine 60 vie 2

Schotten Mützen e marine braun
Jockey Mützen wen marine un 25
Jockev Mützen Tueh marine mit Abreichon e 69 r

h i 69 bis PJockey Hützen Tueh braun mit Tresse 65 bis 75 Pf

Prinz Heinrich Mützen tueb warine
Prinz Heinrich Mützen e ma u 85
Prinz Heinrich Mützen r er I

e e z vahy à en uech mit t un 5
Sammet marine r

75 P
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